
Lemgo (Rei). Ein Jahre al- ■
tes Lemgoer Verkehrs-Parado-
xum steht vor der Aufl ösung: 
Vielleicht noch in diesem Jahr, 
spätestens aber Anfang 2009,  
beginnen die Arbeiten für die 
Fortsetzung des Südrings bis 
zum Kreisel der Westumge-
hung. Eine Maßnahme, die 
insbesondere den Stadtteil 
Laubke entlasten dürft e.

Entsprechend gut kam die 
von Bürgermeister Dr. Rei-
ner Austermann übermittelte 
Nachricht in der jüngsten Ver-
sammlung der Nachbarschaft  
Laubke-Pahnsiek an. 

Zum Hintergrund: Seit Jah-
ren verhandelt die Stadt mit 
der Bahn über diesen Punkt. 
Die Gesamtmaßnahme, zu der 
auch der Neubau einer Brücke 
und eine neue Anbindung des 
Südrings unter der Bahn ent-
lang an die Lagesche Straße 
gehört, fällt unter das Eisen-
bahnkreuzungsgesetz. Mit der 
Folge, dass die Gesamtkosten 
von rund drei Millionen Euro 
unter Stadt, Bahn und Bund 
gedrittelt werden. Zuletzt wur-
de Bürgermeister Austermann 
persönlich bei der Bahnverwal-
tung in Münster vorstellig, um 
letzte Details auszuhandeln. 
Der Vertrag sei nunmehr un-
terschrift sreif. „Und die Signa-
le stehen auf Grün“, sagte Aus-
termann gegenüber der LZ.

Auf Grün bedeutet, dass die 
Stadt defi nitiv Anfang Okto-
ber mit den Kanalbauarbeiten 
in dem Bereich beginnt. Die-

se sind für das neue Gewerbe-
gebiet Laubke (Bebauungsplan 
Schratwege) nötig. In die Erde 
kommen 325 Meter Regen-, 
260 Meter Schmutzwasserka-
nal, ein Regenklärbecken und 
eine dezentrale Druckentwäs-
serung an der Lageschen  Straße 
für rund 210 000 Euro. An-

schließend würde der Südring 
entlang der Bahn weitergebaut. 
Ob der ebenfalls dort geplante 
Geh- und Radweg zeitgleich fer-
tiggestellt oder in einem zweiten 
Bauabschnitt gebaut wird, steht 
laut Heiko Fischer (Tiefb auamt) 
noch nicht fest. 

Auf jeden Fall wird der rund 

400 Meter lange Lückenschluss 
„die Laubke bereits erheblich 
von Durchgangsverkehr ent-
lasten“, erwartet Bürgermeis-
ter Austermann. 

In den Folgejahren wird eine 
neue, breitere und vor allem 
höhere (damit Lkw drunter-
herpassen) Eisenbahnbrücke 

südlich des heutigen Bauwerks 
ent stehen. Anschließend folgt 
die Anbindung des Südrings 
an die Lagesche Straße. „Und 
dann kann der Bahnübergang 
auf der Lageschen Straße abge-
baut werden, und die Lagesche 
Straße wird endgültig zur Sack-
gasse“, so Fischer.

Endlich: die letzten 400 Meter 
Baubeginn für die Fortsetzung des Südrings steht bevor – Nachbarschaft  erhält Info aus erster Hand

Provisorium: Aktuell endet hier der ausgebaute Teil des Südrings. Im kommenden Jahr sollen die Verkehrsteilnehmer endlich bis zum 
Kreisel auf der Westumgehung (nicht im Bild) entlang der Bahnlinie weiterfahren können.  FOTO: TAUCH

  VERANSTALTUNGEN 

 Öff entliche Generalprobe  , 
neues Stattgespräch-Stück, 
Einlass ab 19.30 Uhr, Bahn-
hof Lemgo. 
  Andrea Berg live  , 20 Uhr, 
Lipperlandhalle. 
 Weinfest   der SPD-AG 
60plus, um 19 Uhr in der 
Kramerstraße, nähe SPD-
Bürgerbüro. 
 Gesprächskreis der Linken  , 
Friedensbüro, Rosenstraße 
10, 18 bis 20 Uhr. 
 Die Zweibeiden  , Live-
Konzert im Lütter Krug in 
Voßheide, 19.30 Uhr. 
 Übngsschießen  , 2. Schüt-
zenkompanie Lemgo, 19.30 
Uhr, Schützenhaus. 
 Vortrag   „Ein weises Gebet“ 
von Pastor Rainer Wen-
de, 19.30 Uhr, CVJM-Haus, 
Neue Straße 4. 
 Acrylmalen   im 
Kastanienhaus, 9.30 Uhr; 
Doppelkopf ab 13.30 Uhr. 
Lesung und Gespräch „Le-
bensfreude – trotz Krebs“  
mit Sophie van der Stap, 20 
Uhr, Gemeindezentrum St. 
Johann,  ☏   (0 52 61) 28 96 
64. 
 BSG Lemgo  , Wassergym-
nastik, 18-19 Uhr, Eau-Le. 
TuS Laubke  , Walking-Treff , 
19 Uhr, alte Laubker Turn-
halle. 
 Bogenschützen „Frei-
schütz“ Lemgo  , Training, 
18 Uhr, alter Sportplatz 
Kirchheide. 
 TuS Brake  , Nordic-Walking, 
10 Uhr, Hauptschule Brake. 

 KULTUR 

 Malerei von Joachim Kre-
iensiek  , 10-18 Uhr, Städtische 
Galerie Eichenmüllerhaus, 
Braker Mitte 39. 
     Schloss Brake  , 10-18 Uhr, 
Ausstellung „Kunst und 
Wissenschaft  im Weserraum 
der Frühen Neuzeit“ und  
Sonderausstellung „Rotten-
hammer: begehrt - verges-
sen - neu entdeckt“ , Schloss-
str. 18; 19 Uhr: Bildgespräch 
„Bacchus“ mit Weinprobe 
 „Träume voller Sehnsüch-
te und Lächeln“  , kleinfor-
matige Gemälde von Mari-
usz Stawarski, 9-21 Uhr, Alte 
Abtei. 
 Porsche Design  , Ausstel-
lung der Lippischen Gesell-
schaft  für Kunst in Koopera-
tion mit Zumtobel, 9-14 Uhr, 
Lichtforum Zumtobel. 
 Museum Junkerhaus  , 
Wohnhaus und Werke Karl 
Junkers, 10-17 Uhr, Hamel-
ner Straße 36. 

 RAT & SERVICE 

 Ambulanter Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst  , 
Beratung und Information, 
8-12 Uhr, Kramerstraße 10, 
 ☏   (0 52 61) 77 73 83. 

 KINDER & JUGEND 

 Jungschar für 9 bis 13 Jäh-
rige  , 15.30-17 Uhr, CVJM-
Heim. 
 Englishkidz  , 
14.10-14.55 Uhr, 
Maria-Rampendahl-Haus, 
Rosenstraße 10. 
 Kirchenmäuse  , 15.30-17 
Uhr, Gemeindehaus St. 
Nicolai. 
 FC Union Entrup  , 15-16 
Uhr,  Mini-Dancies   Tanz 
und Spiel für Kinder von 
3-6 Jahren; 16-17 Uhr,  
Dance-Kids  Kinderjazz-
tanz für Kinder von 6-8 
Jahren, Gymnastikraum 
Karla-Raveh-Gesamtschule.  

TERMINE
Harmonie lädt ein
Lemgo-Lieme. ■  Seit 100 Jah-

ren besteht der Chor „Harmo-
nie“ Lieme. Aus diesem Anlass
lädt das Ensemble am Sonn-
tag, 14. September, um 14.30
Uhr zu einem Jubiläums-Kon-
zert in den „Liemer Krug“ ein.
Dort singen neben den Gastge-
bern der Frauenchor Betrup-
Loßbruch und der MGV „Teu-
tonia“ Lemgo. Dazu sind einige
Chansons zu hören. Der Nach-
mittag beginnt mit Kaff ee und
Kuchen.

Rund ums Kind
Lemgo-Wahmbeckerhei- ■

de. Der Elternrat des Kinder-
gartens Wahmbeck veranstal-
tet am Sonntag, 14. September,
einen Flohmarkt „Rund ums
Kind“ in der Mehrzweckhalle
Wahmbeckerheide. Dort gibt
es auch eine Cafeteria mit Kaf-
fee und Kuchen. Der Erlös des
Marktes von 14 bis 16.30 Uhr
ist für den Kindergarten be-
stimmt.

Thema Waldwirtschaft
Lemgo. ■  Die Lemgoer Orts-

gruppe im Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland
lädt zu einer informativen Be-
gehung im Stadtwald ein. Förs-
ter Hans-Friedrich Meiercord
wird die Situation des Wal-
des im Zeichen der Klimaver-
änderung und die Konzeption
der naturnahen Waldbewirt-
schaft ung erläutert. Beginn ist
am Samstag 13. September, um
13.30 Uhr ab dem Parkplatz am
Aussichtsturm.

Kolpingwerk sammelt
Lemgo. ■  Das Kolpingwerk

sammelt am morgigen Samstag,
13. September, wieder Altklei-
der unter dem Motto „Aktion
Rumpelkammer“ ein. Die Spen-
den werden von 8 bis 12 Uhr an
der katholischen Kirche in der
Pideritstraße angenommen. 

Kirche für Kinder
Lemgo. ■  Die Gemeinde St.

Marien lädt für Sonntag, 14.
September, Kinder und ihre
Eltern zur Kinderkirche auf der
Stift swiese ein. Das Th ema lau-
tet „Gott mitten unter uns“. Ge-
meinsam soll Gottes Schöpfung
erkundet werden.

Fest in Voßheide
Lemgo-Voßheide. ■  In der

Voßheider Gemeinde wird am
Sonntag, 14. September, das Fest
der Goldenen und Diamantenen
Konfi rmation gefeiert. Die Jubi-
lare freuen sich, wenn sie an die-
sem Tag von einer großen Ge-
meinde begleitet werden. Der
Festgottesdienst beginnt um
10 Uhr in der Dorfk irche.

Sakrale Kunst
Lemgo. ■  Christel Aytekin

aus Brake zeigt ihre Bilder in
St. Nicolai. Zu sehen ist vorwie-
gend sakrale Kunst – darunter
zahlreiche Engel-Motive. Die
Ausstellung wird am Sonntag,
14. September, um 11.30 Uhr im
Gemeindehaus, Papenstraße 17,
eröff net und ist dort bis zum 7.
Dezember zu sehen.

Wichtige Kohlenhydrate: Hier werden die Laibe verpackt, die sich jetzt bereits auf einem Containerschiff  
mit Ziel Kapstadt befi nden.  FOTO: PRIVAT

Vollkornbrot für Südafrika
Nahrhaft e Spende für die Lemgoer Kinderhilfe „Hermanus“
Lemgo  ■ (Rei). Möglich, dass 

in Südafrika eine neue Brot-Ära 
anbricht. Aktuell schippern auf 
einem Container-Schiff  5760 
Vollkornlaibe gen Kapstadt. 
Ihr endgültiges Ziel ist das 120 
Kilometer entfernte Township 
Hermanus, in dem die gleichna-
mige Lemgoer Initiative aktuell 
rund 200 Kinder im Alter von 0 
bis 6 Jahren betreut.

„Die Brote sind aber auch für 
die Schulen und Kindergär-
ten bestimmt, die wir initiiert 
haben und jetzt von anderen 
Trägern geführt werden“, sagt 
Kinderhilfe-Vorsitzender Jo-

chen Coen. Der Lemgoer kam 
bei einem Benefi zkonzert für 
das Township auf dem Hof Hin-
ke in Bad Salz ufl en-Ehrsen mit 
dem Brotfabrikanten Fritz Det-
mers ins Gespräch. Dieser sag-
te sofort seine Hilfe zu. So wur-
den in den vergangenen Tagen 
in der Gütersloher Fa brik Mes-
temacher 5760 Vollkornbrote zu 
je 500 Gramm in 360 Kartons 
verpackt und auf vier Paletten 
nach Hamburg zum Verschif-
fen verschickt.

Hält sich denn das Brot bis 
zur Ankunft  in Südafrika in 
drei Wochen? „Auf jeden Fall“, 

sagt Maik Detmers, Produkti-
onsleiter bei Mestemacher. „Das 
Brot ist pasteurisiert und hält 
sich so mindestens ein Jahr. Ich 
habe sogar schon Vollkornbrot 
verkostet, das 60 Jahre alt war. 
Das schmeckte zwar etwas säu-
erlich, war aber genießbar.“ So 
alt dürft e die Lebensmittelspen-
de für das Township Hermanus 
nicht werden. „Zwar kennen die 
Kinder dort nur Weißbrot, aber 
unser Betreuer Herbert Lutz 
wird das Vollkorn schon er-
folgreich einführen und auf den 
Speiseplan setzen“, ist Coen zu-
versichtlich. 

Innovationszentrum wird OWL-Leitprojekt
Hochschul-Projekt als Motor für neue Automatisierungstechnik

Lemgo ■ . Der Fachbeirat „In-
novation und Wissen“ der OWL 
Marketing GmbH hat das ge-
plante Innovationszentrum 
„Industrial IT“ der Hochschu-
le Ostwestfalen-Lippe in Lemgo 
zu einem Leitprojekt der Initi-
ative „Innovation und Wissen“  
nominiert.

Mit der Initiative haben 
Wirtschaft , Wissenschaft , Po-
litik und Verwaltung unter 
der Vision „OstWestfalenLip-
pe: Leadership durch Intelli-
gente Systeme“ gemeinsam ein 

Handlungsprogramm entwi-
ckelt. Ziel ist es, die Innovati-
onsfähigkeit der Unternehmen, 
insbesondere von kleineren und 
mittelständischen, dauerhaft  zu 
stärken. Die Leitprojekte sind 
laut einer Pressemitteilung der 
Hochschule die Motoren der In-
itiative. 

Mit dem Institut Industrial IT 
(inIT) der Hochschule als tech-
nologische Keimzelle wollen 
mehrere Unternehmen künft ig 
gemeinsam die notwendige Ge-
staltungskraft  für den Einsatz 

von Informationstechnologien 
in der Automatisierungstech-
nik entwickeln. Hierzu soll auf 
dem Campus der Hochschule 
OWL bis Ende 2009 ein durch 
den Bau- und Liegenschaft s-
betrieb (BLB) geplantes, 5500 
Quadratmeter großes Innova-
tionszentrum errichtet werden 
(die LZ berichtete). Neben dem 
inIT werden die Unternehmen 
Phoenix Contact, Weidmüller 
Interface, KW-Soft ware, OWI-
TA und ISI Automation in das 
Gebäude einziehen.

3000 bei
Rottenhammer

Morgen Konzert im Schloss Brake
Lemgo-Brake  ■ (Rei). „Rot-

tenhammer – begehrt, verges-
sen, neu entdeckt“: So lautet der 
Titel der aktuellen, auf wändigen 
Ausstellung im Weserrenais-
sance-Museum. Ist Rottenham-
mer wirklich begehrt? „Wir sind 
zufrieden“, sagt Museumspres-
sesprecher Rolf Schönlau auf 
LZ-Anfrage.

Knapp 3000 zahlende Besu-
cher haben die 101 Rottenham-
mer-Bilder aus dem 16. und 17. 
Jahrhundert in den ersten drei 
 Wochen gesehen. Eine Reso-
nanz, die laut Schönlau  sogar 
noch über der liegt, die die Aus-
stellung mit Werken von  Hans 
Vredeman de Vries 2002 in   ih-
rer Anfangszeit hatte. „Und 
 traditionell sind die letzten Wo-
chen einer Ausstellung immer 
die besucher stärksten. Da ballt 
es sich dann.“ 

Daher geht das Museum laut 
Schönlau nach wie vor davon 
aus, die angepeilte Besucherzahl 
von 18 000 zu erreichen. „Zumal 
ja auch noch Nordrhein-West-
falen und Niedersachsen zwei-
mal zwei Wochen Herbstferien 
haben.“ 

Dann kämen ebenfalls tradi-
tionell mehr Gäste. Die Rotten-

hammer-Schau (Etat: 600 000 
Euro) ist noch bis Mitte No-
vember im Schloss Brake zu se-
hen. Und immer wieder laden 
die „Macher“ zu Sonderaktio-
nen ein. 

Wie zum Beispiel am morgi-
gen Sonntag:  Dann spielt das 
Kölner Ensemble „no strings 
attached“ passend zur Rotten-
hammer-Ausstellung  englische 
und italienische Musik des 16. 
und 17. Jahrhunderts. Die Ein-

trittskarte ins Weserrenais-
sance-Museum in Brake zum 
Preis von 15 Euro berechtigt 
auch zum vorherigen Besuch 
der Schau.

Bereits  um 11 Uhr fi ndet am 
morgigen Sonntag die allwö-
chentliche öff entliche Führung 
durch die Ausstellung statt, zu 
der keine Anmeldung erforder-
lich ist. 

Die Teilnahmekosten belau-
fen sich auf 6 Euro für Erwach-
sene.  Der ermäßigte Eintritt be-
trägt 3 Euro. 

Öffentliche Führung 
am Sonntag
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